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Vermischte Verlautbarungen.
Z. .7<)l. (2) Nr. 5007.

E d i c t.
Äom BezivkbglriäNl- Krupp wivd hiemic dcm

Ioscl> Blu t von BlUlSdevg und deffen lillfälligen
t^vdeli und RechlSiiachsolgcrn erinncri: Es habe wi^
dev denselbtii Johann Widcrwoyl, Handelsmann in
Wien, dmch Ur. Wui^'ach ron ^albach, die Klage
auf Zahlung der alls dem Wechsel <!<!<,». 25. April
1842 schuldigen ,2« fi. »0 kr. (Z. M . c:. 5. c. und
Rcchtft'tigllng des dießfaNs mit dem Bescheide vom
l . October > 8 ^ , 3. 27^0, bewilligten Verbotes
auf die beim Malhias Bln t von Hlmsberg H. Nr.
2ii zu ersuchenden »50 si. l5. M . eingebracht, wor«
über dic Verhandlui^gscagsatzung aus den 10. Februar
»8^5 um 9 Uhr Vormittags angeordnet worden ist.

Da nun des Geklagten Aufenthaltsort unbe-
kannt und derselbe vielleicht außer den k. t. Erblin-
den al'westnd ist, fo hat man zu sciner Vertretung
auf scinc Gefahr und Kostcn den Johann Üampilsch
von Krupp als l^uillwr »<! «ctuln aufgestellt, mit
dem dieser Gegenstand gclichtSordnungsmaßig ver°
handelt werden wird.

Der Geklagte hat demnach rechtzettig selbst zu
erscheinen, oder «inen andern Sachwalter aufzustel-
len und namhaft zu machen, oder dem vom Gerich-
te Aufgestellten seine RechtSbchelfe an die Hand zu
geben, widrigens cr alle aus seiner Verabsaumung
entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben habrn
wivd.

Bezirksgericht Krupp am 5«. Octobe, 1844

^Z7^8q,. (2) Nr. .872.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkseid wird dem,
unbekannten Aufenthaltes abwesenden Lorenz Melel.
ko von Nauno, und feinen gleichfalls unbekannten Er-
ben hiermit brkarmt gemacht: ES hal"t Joseph Sko-
da von Rauno wider sir die Klage auf Ersitzung

der, der Staatsherrschasc Landslraß «uli Urb. Nr. .0
dienstoacen Halden Hubc in Rauno hicsam!s cinge-
bracht, worüber mic Bescheid vom 3. October l. I .
^. l«72, die VerhandlunMaysahung auf den »0.
Jänner »«45 K5ormmag5 um !) Uhr vor dicssm Ge»
nchte bestimmt wurde.

DaS Gericht, dcm der Auscnthalt der Geklag-
ten unbekannt ist und da diesrlbcn viellcicht aus den
t. k. (^rblandern adweseno sey,, töinnen, hat zu ih-
rer 3>ertlemng und auf ih,c Gcf^hr und dosten
den Hcrrn I^,cph Gramer von Gurtseld als t^ura'
tor bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach der
hmländlgeu Gerichtsordnung ausgetragen werden
wltd.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie zu der bestimmten Tagsatzung
emwcder ftlbst rrscheinen, oder dem für sie bestellten
Kurator ihre Rcchlöbehelfe mittheilen oder einen an-
dern Sachwalter sich bestellen und diesem Gerichle
namhaft machen können.

K, K. Bezirksgericht Gurkftld am 3, Dclobcr

Z. 1767. (5) Nr. 2762.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
hiemic bekannt gemacht: daß in der Erecmionssachc
des Mathias Kraschovitz uon Oblak, durch seineu Be-
vollmächtigten Martin Srebotnag von liucgg, wider
Matthias Dolles von Landoll, in die öffentliche Feil-
bietung der, dem Letzteren gehörigen, dcr Herrschaft
Luegg 5u^, Urb. Nr. ,^6 dienstbaren, gerichtlich
auf 55^> fi. 50 kr. bewerthtten ha^cn Hubc, und
des auf 43 si. 40 kr. bewirtheten Mobilars, wegen
aus dcm w. ä. Vergleiche lido. 25. Jänner .8^4,
Z. 24, schuldigen 5Ü fi. c. z. c. gewilliget, und zu
deren Vornahme die Termin« auf den 9. December
d. I . , den 8. Jänner, und drn 40. Februar k. I .
Vormittag 9 Uhr in loco liandoll bestimmt worden
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eytn, wobei die Ncalität uud das Mobilarc nur bei

fder dritten Feilbiettmg unter dem Echatzungswer.
the hmlanqegedci, werde.

Der Grundbuchscrtlact, das Tcha'tzungspsotocoll
und die ^icilaiionsbeoingnissc könneu täglich hierauu»
eingesehen werden,

K. K. B^nksgeucht Senosetsch am 5. October
1844.

Z. »733. (3) Ne. 2692.
E d i c t .

Non dem k k. Beznk5genchtt Egg und Kreut-
berg wivd hirmil dcfannt gemacht: Es sc» auf An-
suche« rev Banhelme Iagodi^ von Lustthal, in die
executive Z^ilbielung der dcin Matthäus Velepitz vl'n
Wrinthal gehöiigcn, der Psarlgult Mannsburg zul,
Urd. ^'r. 95 '.!, dienstbaren, gerichtlich aus 5.8 f l .
/ztt kr. geschätzten halben Hudc, wegen auö dem ge<
richtlicken 3>crqleiche von» 3. November ,tt/,3 Z
2783 schuldigen 1^5 fi. sammt Zinsen, Kl^gs- und
Executions Küsten gewilliget, und zur Vornahme
derselben im Orte der Realität die Tagsatzungen auf
den 5- December d. I . , dann L. Jänner und ?.
Februar ,UH5, jedesmal 9 Uhr Vormittag mit dein
Beisatze angeordnet w0ld»'N, daß obige Hube, saUs
sie bl'i der ersten oder zweilen Fcilblelung nicht u>n
odcr über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden konnte, bei der dnclcn Feilbietung auch uil.
ter dem Schätzungswerlhe werde l'int»iugegrbcn wer-
den.

Das Schatzungvprol0loN. der Grundbuchser-
tract und die Llci^ationsbedingnifse, wornach von je-
dem Licitanten ein Radium pr 80 fl zu erlegen
seyn wird, können in der dießamtlichen Registratur
taglicti eingesehen weroen.

K. K. iüezirtsjuricht Egg undKreutbcrg am ,2.
September l8Hl».

Z . ,792. (ö) Nr . 36c.5.
G e i c t

Vom VlzlllKgelicble dcs Helzoflthums l^ott-
schec »rird dem vc»r länger als 3c Jahren sicl) von
seiner Hcimach e»ls,»nten, und s»il eltser Zeit
velschallenr», ?)la,ll», Ia l ' te , von A l l l ag , bie»mit
bctannt gcmaH«: Gü hcide dcsse» NsUl^cr Johann
Ionte um seine Hinbl-rnflnia. und schioige Todes-
erklärnnft bicraerichts das Änsuäen ylstclit, M a n
Hal demnacl) te,n Vers^olienen de», Mathias
Io, , le von Altlag alK (Hl,rat<?r aufgestellt, u»id
derselbe wird hl t lmit aufgefordert, binnen emcü
IahreS entweder pelsönlich oder durch eioen Be>
voNmacbli^ten zu elscheinen, oder das Gelicdl
von scincm Schicksale auf eine ankere Art «n
Äe»nt»nß zu sehen, rvikrigens er nach srucklloser
Bclstrelcl'ung dieser ssrist aus neuetl'cheK llnsu.
Her» für lodl ert lärt , und dessen Vrmöqen Jenen,
die sich dazu legilimiren werden, eingeantwoltet
rrülde.

Bezirksgericht Gottscbee am ,3.October ,8^4.

Ein Dominulm hier oder in
den angranzendcn Provinzen von

WO.. ^5 — M,000 fl. wird zu
kaufen, oder ein solches im jähr-
lichen Ertrage bei 3000 st., in
Picht zu nehmen gesucht.

Weitere Auskunft bei Ge-
fertigtem.

kr. 3 up an,
t. e. Lotto Collectant.

Z. l830. (3)

O p t i k e r a u s A q r a m ,
zeigt cinem verehrten Publikum
hiemit gezicmcnd an, daß er ge-
genwärtigen Maikt mit seinen
gewöhnlichen optischen mid lna-
themanschen Instrumenten, nebst
einer groften Auswahl Augen-
aläscrn^ besucht. Seine Hütte
befindet sich der Hauptwache
gegenüber die Erste in der er-
sten Reihc.

Casiatruhen, eiserne,
und zwar cinc im Gewichte von /.2 Pfund
zum Anschrauben, die z w e i t e im Ge-
wichte über 2 Centner, mit F ix i ren, aus-
gezeichnet schon und mtt gearbeitel, smo
zu haben im Hause N r , 3 , Polana am
Wasser, zu sehr billigen Preisen.

Auf der k k. Poststation zu Loitsch
werden zu Weihnachten d. I drei fähige
Postillonein Dienst aufgenommen Bewer-
ber mögen sich dicßfallö an den k k. Post-
meister daselbst verwenden.

^ '^Eine'z?veislhige gedeckte Kalesche mit
einem aam neuen Gestell, 'st um emen b,l-

l " ^aben. Nadere
^ ?eitungs: Comptoir.



3 I?9l. (4)

K u n d m a c h u n g .
Vom 1. November d. I . angefangen übernehmen die Expedits - Bureaux der k. k. Staats-

Eisenbahn südlicher Richtung den Transport aller Gattungen Frachten von allen Stationsplahen
der k. k. Staats ^ Eisenbahn nach allen Bahnhöfen der k. k. priv. Wien - Gloggnitzer Eisenbahn
und zwar genau nach den von beiden Bahnen öffentlich bekannt gemachten Tariffen und Bestim-
mungen, mit Hinzurechnung der Gebühr für die Beförderung von Mürzzusch l a g nach G l o g g -
ni tz, welche mit Einschluß der Auf- und Adladespesen, Haftung, Aufsicht und Neben- Auslagen:

a) für Passagier - Gepäck, Eilgüter, voluminöse Frachtstücke und große Maschinen - Bestand-
theile auf . . . . . . . 2U kr. C M . pr. Ctr.,

k) für ordinäre Frachten auf . . . . 12 - -

festgesetzt wurde.

Hiernach entfällt an Gesammt-Frachtlohn pr. Wiener Sporco-Ctr., i l l us ive aller Neben-

Auslagen:

! Vom Bahnhose in

G r a t z > B r u ^
bis auf den Stationsplatz

l Neustadt > Wien /Neustadt / Wien
Conventions-Münze-Kre u z e r.

1 . Für Güter, welche sowohl auf der k. k. Staats-
Eisenbahn , als auf der Wien - Gloggnitzer Eisen-
bahn in die 1. Classe gehören , . . ! 277 , 33^5 23 ' / , 2 ! ) ^

2. Für Güter, welche auf der Staats - Eisenbahn
in d ie l . Classe und auf der Wien-Gloggnitzer
Eisenbahn in die I I . Classe gehörcn, . 2 7 ^ 3 5 ^ 23 ' / , 3 1 ' / ,

3. Für Güter, welche auf beiden Eisenbahnen in
die i l . Classe gehören, . . . . 35 43 28 3tt

4. Für Triester Güter, welche auf der Staats-Elsen-
bahn in die I. Classe gehören, . . ! 2 7 ^ 377z 23V, ! 33V»

5. Für Tricster Güter, wclche auf der Staats-Eisen- ^
bahn in die I I . Classe gehören, . . 35 45 28 > 38

Sind die Güter in's Haus oder in die Zollämter zu führen, so ist außer obigen Tariffsätzen
noch in Wien 3 kr., in Wiener - Neustadt 2 kr. Conv. Münze pr. Centner zu entrichten.

Die Vorschriften und Preisrariffe für den Frachten-Transport auf beiden Bahnen sind bei
allen Stations - Cassen der k. k. Staats - Eisenbahn für 3 kr. pr. Exemplar zu haben.

Gratz am 31 . October 1844.

Von der Bettiebs-Unternehmungder k. k. Staatsbahn.
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3- >198- (3)

Detail-Verkaufs -
Anzeige.

Ich habe für den herankommen-
den Elisabethen-Markt wtedcr ver-
schiedene Waren vorthcilhaft an
mich bezogen, so zwar, daß ich den

b i l l i g e n
Kaf feh, Pfllndwcis ^ kr. 2(1, a l() Pfd. 19 kr.

„ 2 _ 22, a l0 ., 21 „
i. „ 24, 5 lO ,. 22 „

D e n p r e i s w ü r d i g e n
Zucker, Pfundwcis 2 l k . 20, 22, 2z ,.

in ganzen Brode» :» l 8 , 20, 2l , 22 „
D a s bel iebte

Feines Speiseöl, Pfundwcis . . 18 „
„ im Großcln . . 17 „

Extrafeines Tafelöl , Ps'undwcis 22 „
feines „ ^ 2U „

R e i s , neuer, Pfundweis . 7, 8, 9 „
D a s b e k a n n t e

RÜbsö l , doppelt raffinirt . . . 13, .
„ im Größern . . . . !2 „

Fischthran, echt 16 „
T e r p e n t i n ö l , reines, weiß- . 14 „

„ im Größern . . 13 „
I n d i g o , fein Violec els. 3'/, st-
V i t r i o l ö l , sächs. 6 ,,

Den berühmten
Schweizerkäse, das O . . . 16 „
nach beliebiger Qnantltal, verkaufe.

Indem genannte Waren jeden Vor-
zug verdienen, bitte um einen geneigten
Zuspruch.

Laibach am 12. November 1844.

Mnc. NeltMderg,
am Hauptplatz, im Handluna.s-
Locale, vormals Ios. Sparovitz.

Z. 1831. (!)

Haus und Garten zu verkaufen.

Daß in der S t . Florianßqasse «ul, Nr. 94
gelegene, 1 Stock hohe und laudemialfreie
Haus, wobei sich ein bedeutender Hofraum mit
einem Einfahrtsthor befindet, und das sich vor-
züglich zum Wirthsqcwerbe eignet, ist nebst dem
dazugehörigen, nächst Prula gelegenen Gemüse«

und Obstgarten, läqlick aus freier Hand entwe-
der zu vllkaufln oder zu rrrpacktcn.

^icl'habcr wollen sich dicßfallö bcim Eigen«
thüm cr da st ld st bca n frci g l'n.

Z. 182't. (-Y

A n z e i g e .
Näckst Gt . Florian Nr. 97 im 1. Stocke

können täglich Knaben odcr Mädchen in Kost
und Wohnung gegcn billige Bcdingniffc ge-
nommen werden. Auch ist allda bloße Mittags-
kost zu haben.

Das Nahcrc ist daselbst im 1. Stocke
zu erfahren.

Z. !806. (1)

Bei V g n a ; O d l v N l e i n m a ^ r , Tuch,
Kunst- und Wusikalion - Händler in Laibach,

ist vorrathig:

Großer steyermärkischer
NatwMl-Kalmdcr

f ü r a l l e
Religions' Btkenntnisse des österreichischen

Kaiserstaatei
a u f d a s G e m e i n j a h r

1845.
4> Glah. geb. , fi.

Kleiner allgemeiner
NatMlll-Mcndcr

f ü r a l l e
Religions »lälkenntnisst des österreichischen

Kaiserstaates.
a u f d a s G e m e i n j a h r

4945.
4. Gratz. g«b. 20 kr.

Trachten - Allmanach
für das Jahr

1845.
Mit 12 Darstellungen

Türkischer National - Costume.
i 2 . Gratz. brosch. 3o kr.



Rechnnngs-Abschluß
ober die bei der hiesigen Kleinkindcrbewahr-Anstalt vom 4. November 1843 bis 4. Nov. 1844 vorgekommenen Geldcmpfänge und Auslagen.'

! '
!^- Wares Laibacher 1^. Bares Laibacher
!3; Sparc. Zusammen! A Sparc. Zusammen
^, E m p f ä n g e . Geld Bücheln ^ A u S g a b e n . Geld Bücheln

^ _̂  . !K '
! fi. l kr. > fi. skr , fi. j ^ r . I fi. ! kr. > f l . ! k r > fi- ! kr.

« Neuer Zuwachs. ' " " , Auf Besoldung 5<s L«hrers . . 2 4 0 ^ ^ . H ?Z« ^
« 2 An subscribirten Beiträgen: 2 » Löhnung der Wärterinn und Magd ^32
» °) Vvn Vr. Fürsu. lInaden dem Hychw ! 3 » außerordentliche Remuneratio _ , ^_ _ «<i »»
> Herrn An tou A lo i s W o l f , ! nen t»3 " " " ^
> Jurstbisckof von Lai^ch, Nr. k. e. i ,. VebeilUnH 48 " " — — 48 —
« Maj. w«kl. geh. Rath . . . . n __ ! 4 » -«eyeizunz
n >»,) « dem p. ?.Hock,w. Domcapitll und ,; « Verkostung von durchschnittlich
> « dcr Geistlichkeit hier tzi — , ^5 der ärmsten Kinder durch die , . «
> c) „ dcn ?. 7. Frauen dieser Hauptstadt bio 20 ! W > n t e » m o n a t « 1 5 2 " ^ " > l —
ll 6) « S r . Durchlaucht dem Fürsten Car l i ^ ^ E i n h c b e n der subsc. E r t r ä g e 3 t 5 — — 3 5 5
H v. Auersp.rg in P:ag . . . 20 - ! ^ " S t e u e r n u n d Assecuranz . . . 4 2 4 ^ — ^ < 2 ^ 2 ^
» e> <, Hcrrn Pylicarp Parsvick, v. Szu- 12 — ^ , Bau«ContviResljahlung vom vor. ««2 ^
» bar, kon. ungarischen Truchseß^^c.« ^^ 8 ' c>.l,-, 238 5 -"" ^ ^ ^ ^
M l) „ andern Wohlthätern dieser Hauvtst > <v) — i ^ ^ ^ '« .̂ «>' ' .'
8 5 ^ ^ ^ «^I_ ' «3 20 9 , neue Herstellungen. Reparatu . » ^ ^ . 139 17
D 3 An besondern Zuflüssen: l j ren in d. 1 1 3 9 1 ? — ^^c, ^
u> ,> AAergnädigstes Geschenk Sr, l k Ma-« ! <Q » Zinsen von Passiv Capitalien bitz „ . _.
» iesiäl bei Allerhöchst Ihrer Anwesen-« ! ! ^ " , . 0c t . d. 1 333 48 3 3 3 4 5
A h«>t i°.Laibach wovon dic Hälfte für» ! ^ Adschlagezohlungtn derselben 790 INN — 1000

z «: N " " ' ' " ° ^ ' ^ -b','"":«''""'«"" u«""' «2.°/. - - «21'^!
« Passiv. CapitaUcn «crwendct wurde« ,5«, _ 150 — «0 - , ^ bung«t«x«U ?c , < <. /4
8 d) ssitrag eines Balles im Redouten-> '
D e) Ertrag eip^l Abendunter'haltung'im! ^ ^ '^ _ ^ ! '

ß <Y 3,"r7,« Kr,«^es»..« °.i ,..n,1 " ' " ' ! ̂  ^ « « » >« Au„»,w 2I°5 , 3« 3°« - 2465 3«
U Hauptmann Schima « 5 Z ^ — " " ^
D e) Geschenk d<-ß Herrn Ign . Bernbachcr l ! H ! t t U VtN m i t <. November »L4ä'
». zur Verkostung der Kinder . . . 50 - " ^ ' " ! verbliebenen Cassastand m i t 5 7 2 4 ' ! , , 5 0 - 2 0 7 24 '»4
U y In t r res i .n von in drr Spar-Cassa« l ! M , ^
» «)^°ch^A7n^^^^^^^ 2 ^ - - - ! Summa dem Empfange gleich .223 2'.. 450 __ ^673 2 ' ^
8» ^) Zinsertrag dcs der- Anstalt gehörigen« !
ß' Haukes ' - . . f 25t 15 - '— >i2?l 3« ^ ^

A Summa der !

(Z. Intell. Blatt Nr. N0. d. 2l. November l844.) ^ 2
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3. 1832. (i)

Carl Gross,
Besitzer des optischen

Institutes
auf dem Marktplatz in Venedig,

hat eine große Auswahl seiner rühm-
lich bekannten optischen Fabrikate
dahierim Eber l 'scken H a u s e , i n
der K a p u z i n e r - V o r s t a d t , Ge-
w ö l b e N r . 2 , v i 5 - u - v i 6 vom
C a s i n o , aufgestellt. Es werden
demnach alle diejenigen, die sich mit
vorzüglichen, dem Zustande ihrer Au-
gen genau angemessenen Gläser zu
verschen wünschen, höflichst eingela-
den, um so eher von seinen Dienstlei-
stungen Gebrauch zu machen, als sein
hiesiger Aufenthalt nur von sehr kur-
zer Dauer ist und seine reele sachkun-
dige Bedienung, so wie die Güte sei-
ner Glaser hier schon hinlänglich be-
kannt und gewürdigt lst.

I " ÄSN35 Odl rn v Ulemmazzr's
Buch-, Rlmst- und Musikalienhandlung isl zu

h.,den:
Einladung zur Subscription.

So cbcn ist erschienen und wird bei A g N Z 5
O d l . v . N l c m m a U r , Buch-, Kunst-u.
Musikalienhändler in va ibach , Subscription

angenommen auf:

Allgemeines geographisches

L e x i c o n
d e s

Österreichischen Kaiser-
staales.

( I n einer alphabetischen Reihenfolge.)
Herausgegeben

v o n
Franz Nasselsperger, Geograph.

Eli, geographisch - topographisch , statistisches Hilfs«
duch für alle Behörden. Aemter, Kanzl'ien, Vereine,
Gesellschaften, Institute, Vibllotbekcn, Regimenter,

Postämter und Geschafismänner.
Erstes Heft. ^ bis ̂ u .

Dieses Werk wird ungefähr 300 Vogm stark
und in monatlichen Lieferungen, ,ldc zu 10 V»g<>n
Groß Median Octav, zu tem äußerst billigcn Prä '
numcrationS. Preise von 50 kr. LMz. flir jede Lie«
ferung, erscheinen. Bei Empfang der ersten Lieferung
ist die Lehle (für die seiner Z^it nichts zu berechnen
kömmt), vorauszuzahlen.

Wer für 6 Lieferungen vorausbezahlt, erhält
selbe (den halben Jahrgang) um 4 fi. 20 kr. CMz.,
und wer für t2 Lieferungen vorausbezahlt, erhalt
selbe (den ganzen Jahrgang) um 9 st. CM5.

M i t dem Texte erscheinen von Zeit zu Zeit Kunst,
bellagcn auf seinem, weißem, gleimlen Landkar-
tcnpapier, ebenfalls in Median. Große, wovon R
Bogen Kunstbeilage für 2 Textbogen in der mo»
„alllchen Bogenzahl gerechnet wi ld, und zwar:
<) l5 Karten über sämmtliche Provinzen des
Staates; 2) 9 Postkarten der Monarchie, und
3) l statistische Generaltabelle über die Kräfte der
einzelnen Staaten und des ganzen Reiches, — der
Text ist illustrjrt mit den Plänen der 21 Hauptstädte,
mit der Conftgurallan der 203 Kreise, der 2^ Staa
ten, der l? Hauptscen, der 21 Hauptflüsse und den
Wappen der 20 Provinzen le.

Vci Ugna? Wdlen v A l e i n m a U r ,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laie

bach, ist zu haben:

Neuestes Wiener
Mmversal Kochbuch,

ober
VoHständ»^ Anleitung

sowohl
die vornehmsten Tafeln

als auch die
gewöhnliche Hauskost

nach
dem feinsten Geschmacke, der größten Eleganz

und
nach durchgehcnds selbst erprobten Erfahrungen
durä) Benützung aller nur erdenklichen W i r t h -
schaftsvorthelle, mit den mindesten Kosten
zu bestreiten, nebst verschiedenen Vorschriften
zum Tafe l -Ar rangement , Tranchiren und
Vorlegen, Speisezettel auf alle Tage des
Jahres , hohe Feste insbesondere, und An^
gäbe der schicklichsten und vorteilhaftesten 3cit
dcs Ankaufes aller für die Küche erforderlichen

, Artikel.
Ein unentbehrliches

Handbuch für jede Hausfrau,
herausgegeben

von

A n n a D o r n .
Neue vermchrte Aufl. gr. 8. Wlen. 1g'z5.

br. 1 fl. 20 kr.



Im Verlage von Jg . M . Gdlen v. MeinnwVr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

ist erschienen:
Theoretische und practische

Anleitung
z u r

Behandlung nnd Mege der
Vienen.

Aus vieljahriger Erfahrung gesammelt und herausgegeben
v o nGEORG JONKE.

jubll'rten Pfarrer und Mitgled der k. k. l;iN,twilthschafts« Gesellschaft in Krain.
Zwei te, berichtigte und stark vermehrte I lnf iage.

Preis der deutschen Auflage broschirt 36 kr., der krainischen Auflage 30 ke.

Dieses Werk ist nach der Beurtheilung der erfahrensten Bienenzüchter eines der voll-
ständigsten und gründlichsten aller bisher von der Bienenzucht erschienenen Auflagen, und be,
darf kciner wcitern Empfehlung. ^ ^ ,

Z. 1764. (2) ,

Uc^Neues vaterländisches Werk!
I m Verlage der Buchhandlung von Zgnaz Klang

in Wicn, ist ganz neu erschienen und

bci Jg . Gdlen v. Kleinmaye,
G . Lercher und I . (Viontini in Laibach, wie auch in allen soliden Buch-

handlungen der Monarchie zu haben:

Gesammelt und herausgegeben von U V Naltcttbaek.
8. Wien ! 8 l 5 . X l V . mw ^ l 0 Sciccn stark.

M i t Vorwort, Literatur, chronologisch- lind alphabetischem Inhalts-Vcrzeichniß.
Auf finstern Velinpapier, mit großen Lettern elegant gedruckt, in gefärbtem Umschlag drosch, l st. 48 kr, 6 M
^ 7 < ^ . D i e s e s für alle Stande und Nationen höchst interessante Werk enthalt die
^ - " ältesten Ursprungs-Berichte von '5c> berühmten Marienorten und Marien-
bildern — Ueberlieferungen, welche, abgesehen von ihrem religiösen und poetischen
Merthe, in vielfacher Beziehung von hoher Bedeutsamkeit und selbst für Gejchicht-
forschlmg von unberechenbarem Nutzen sind.
W ^ ^ I e d e r Gnadenort hat seine Entstehungs-Legende. - Die Aufmerksamkeit

wurde vorzugsweise jenen berühmten Wahlfahrtorten zugewendet, nacl>
selchen Tausende und wieder Tausende strömten und noch strömen, um Schutz und
Bettung, Trost und Beruhigung zu finden»
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Nei F O ^ . ^ZZZ^ D. H l ^ ^ F H ^ F ^ t ^ I , Buch-, Kunst-
und Musikalienhändler in Lalbach, sind folgende Kalender

für das Jahr 4845 zu haben:

I u r e n d e's
Vaterländischer Pilger.

Geschäfts- und Unterhaltungsbuch"
für alle Provinzen

des österreichischen Kaiserstaates.
» 8 4 5 .

Mit vielen Abbildungen und 2 Karten. Preis 2 st. 12 kr. C> M.

A u s t r i a ,
o d e r :

Oesterreichischer
Universal - Kalender,

f ü r das gemeine Jah r

Mi t einer Karte der österreich. Monarchie.
Herausgegeben von

5. Salomon UNd ^. r . Ka1t6li1)aeck
Wien. gr. 6. gcb. Preis » fl. 20 kr.

G e s c h ä f t s - u n V ' S ' c h r e i b k a l e n d e r
f ü r

1 8 H 5.
Aus der ^us^ ia besonders abgedruckt. Wien. geb. Preis 20 kr.

Geschichts- und Erinnerungs-
Kalcnder. Von R> A. Schimmer^Mlt
i Ansicht von Hermanstadt, gr. 4 Wien.
geb. >fi. 36kr.

Neuester Haus- und Anecdoten-
Kalender. ä- Wien. geb. 40 kr.

Allgemeiner Kalender für alle
Bewohner des osierreich. Kaiserstaates.
Herausgegeben von V5. C. N . B l u -
menbach, ä. Wien. geb. 26 kr.

Allgemeiner Schreib-, Haus-
und Wirthschafs - Kalender.
Herausgegeben von W. C. NBlumen-
fsich- ^. Wien. geb. 2/4 kr.

Neuer Volkskalender
s u r ^ 8 ^ 5 .

Oesterreichischer
Volkska lender

für das
J a h r 1845.

H e r a u s g e g e b e n

J o h a n n N e p . V o g l .
M't vielen Holzschnitten.

Wien 8. geh .P re iS ISk r .


